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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 18. Sitzung des Ortsrates Sögeln 
vom 19.04.2016 

Ratssaal 
 

 
Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Gundolf Böselager  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Heinz-Jörg Bösling  
Herr Gerhard Bührmann  
Herr Hermann Hasemann  
Herr Reinhard Schlesier  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Friedhelm Kassing  
Frau Sandra Nause  
Frau Silke Schäfer  

Verwaltung 
Herr LSBD Hartmut Greife  
Herr BGM Heiner Pahlmann  
Herr Wolfgang Tangemann  

Protokollführerin 
Frau Nadine Kepper  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder CDU-Fraktion 
Frau Sylke Wehberg-Saatkamp  
 
 
Beginn: 18:00 Ende: 18:33 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Bebauungsplan Nr. 102 "Industriegebiet östlich der B 
68", 2. Änderung, mit örtlichen Bauvorschriften - 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB in 
Verbindung mit § 13 BauGB sowie 
Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
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 4   Einwohnerfragestunde   

 5   Anfragen und Anregungen   

 6   Einwohnerfragestunde   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
OBM Böselager stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Keine  
 
 
TOP  3 Bebauungsplan Nr. 102 "Industriegebiet östlich der B 

68", 2. Änderung, mit örtlichen Bauvorschriften - 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB in 
Verbindung mit § 13 BauGB sowie Auslegungsbeschluss 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

WP 11-16/933 

 
OBM Böselager lässt über die Vorlage 933 abstimmen. 
 
Einstimmig dafür 
 
 
TOP  4 Einwohnerfragestunde  
 
 Keine 
 
 
TOP  5 Anfragen und Anregungen  
 
Herr Hasemann möchte wissen, warum in den vorliegenden Unterlagen steht, dass sich das 
Industriegebiet nur im Ortsteil Hesepe befindet. Dieses sollte geändert werden in „Ortsteil Hesepe 
und Sögeln“. Er bemängelt außerdem, dass bei gemeinsamen Sitzungen die Wartezeit zu lange 
dauert. Bezüglich der textlichen Festsetzungen zu dem Bebauungsplan Nr. 102 möchte er wissen, ob 
die Festsetzung über die Anpflanzung eines großkronigen Baumes je 200 m² Verdichtung auch für die 
alten Ansiedelungen gelten. LSBD Greife erklärt, dass dies auch für die jetzt vorhandenen Betriebe 
gilt.    
 
 
TOP  6 Einwohnerfragestunde  
 
Keine 
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Pahlmann Gundolf Böselager Nadine Kepper 
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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